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wir beraten Sie
und sichern Sie rechtlich ab

vpod information

... und ein Spezialangebot für alle vpod-Mitglieder

Privatrechtsschutz zum Sensationspreis

Als Zusatzangebot können Sie über den vpod eine vergünstigte
Privatrechtsschutzversicherung abschliessen. Für weniger als 80
Franken erhalten Sie ein Rechtsschutz-Paket, das in der Einzel-
versicherung ungefähr 300 Franken kosten würde.

umfassender Privatrechtsschutz als Zusatzangebot für wenig Geld

Interessiert?

Rufen Sie an unter 044 266 52 52 oder per mail vpod@vpod-ssp.ch



Beratung und Rechtshilfe des vpodz.B. zu Unrecht entlassen
Die Rechtsschutzabteilung des vpod hat schon vielen Mitgliedern zu ihrem
Recht verholfen. Jährlich wird dafür über eine Million Franken aufgewendet.
Hier ein Beispiel:

Probleme am Arbeitsplatz?

Unsere Fachleute in den vpod-Sekretariaten beraten Sie bei allen Schwie-
rigkeiten am Arbeitsplatz und leisten schnelle Hilfe bei Diskriminierun-
gen, z.B. bei Lohnungleichheit, sexueller Belästigung oder Mobbing. Sind
Sie nicht sicher, ob alles mit Ihrem Arbeitsvertrag stimmt oder ob Ihr
Arbeitszeugnis wirklich so gut ist, wie es aussieht? Der vpod bietet seinen
Mitgliedern eine kompetente Beratung.

Die Beratung ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.

Wir sichern Sie rechtlich ab

Spezialisierte Anwältinnen und Anwälte stehen, wenn es hart auf hart
kommt, den vpod-Mitgliedern zur Seite. Durch unseren exklusive für
vpod-Mitglieder kostenlose Rechtshilfe sind Sie bei beruflichen
Schwierigkeiten abgesichert. Auch Streitigkeiten mit AHV, IV, Pensions-
kasse, Unfallversicherung werden von der beruflichen Rechtshilfe
gedeckt.

im Mitgliederbeitrag inbegriffen.

Unentgeltliche Rechtsberatung

Zusätzlich: Pro Kalenderjahr steht Ihnen eine halbstündige Konsultation
bei einem spezialisierten Vertrauensanwalt oder einer Vertrauens-
anwältin zu einem beliebigen Thema zu. Rufen Sie uns an; das
Zentralsekretariat nennt Ihnen Adresse und Telefonnummer eines
Spezialisten oder einer Spezialistin in Ihrer Region. Wir rechnen direkt
mit dem Anwaltsbüro ab.

eine halbstündige Konsultation pro Jahr bei einem Vertrauensanwaltsbüro
zu einer beliebigen Rechtsfrage ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.

Kollegin X arbeitete in einer kantonalen psychiatrischen
Klinik. Nachdem sie zunächst für die Dauer von drei Monaten
in diesen Job vermittelt wurde, stellte sie die Klinik auf
unbeschränkte Dauer an. Eineinhalb Jahre später teilte ihr
die Arbeitgeberin mit, dass ihr Arbeitsvertrag aufgelöst werde,
wenn sich ihre Leistung nicht verbesserte. Weitere drei Monate
später erhielt X die Kündigung. Nach dem Personalstatut
jedoch hätte eine Entlassung nur aus triftigen Gründen und
nach einer Untersuchung, die der leitende Ausschuss eröffnen
müsste, erfolgen können.

Gegen die Entlassung durch die Verwaltungsdirektion
rekurrierte X beim leitenden Ausschuss und danach mit
Unterstützung des vpod beim zuständigen Departement.
Sowohl ihr Rekurs als auch das Begehren, die aufschiebende
Wirkung zu gewähren, wurden abgelehnt.

So landete der Fall schliesslich beim Verwaltungsgericht. Der
vom vpod gestellte Anwalt von X verlangte die Rücknahme
der Entlassung, die Wiederherstellung der aufschiebenden
Wirkung und die Wiederaufnahme der Lohnzahlungen. Das
Gericht gab X vollumfänglich Recht und sandte die
Angelegenheit an die Klinik zurück. Die Anwaltskosten
beliefen sich auf 2630 Franken, welche der vpod übernahm.
Inzwischen hatte X eine neue Stelle gefunden und seinerseits
die Kündigung eingereicht.


